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« V o n   e l - D j a z a ï r   z u   A l g e r   l a   b l a n c h e » 
 
ArchitekTour 2026 nach Algier 

Mi 16. September bis So 20. September 2026 

 
t.m. Stand 14.04.2026 | Programmänderungen vorbehalten 
 
 
In zweieinhalbstündigen Stadtspaziergängen erschliessen wir uns die Stadt vom antiken 

Ursprung über die Inseln, el-Djazaïr, die der Stadt den Namen gaben und der Kasbah aus der 

osmanischen Regentschaft. Nach der französischen Besetzung wandelte sich Algier zur 

Hauptstadt von Algérie française, mit prächtigen Boulevards, Rondpoints und Sichtachsen. 

Mitte 20. Jahrhundert wird die Stadt zum Versuchslabor der modernen Architektur und wir 

gehen der hohen Qualität der öffentlichen Räume nach, die Fernand Pouillon auf den Anhöhen 

der Stadt realisierte: Climat de France, Diar-El-Mahçoul und Diar-El-Saada. Der Besuch der 

heutigen Metropole führt schliesslich in die Gegenwart der postkolonialen Stadt. 

Ergänzt werden die Rundgänge durch Treffen mit algerischen Gästen und Zeit zum Verweilen. 
 
 

 
 
 
Programm 
 
 
Mi 16. September 2026  «Anreise und erster Überblick»  
 
Individuelles Check-In am Flughafen Zürich 
 
Treffpunkt ca. 1 Stunde vor Abflug am Abflug Gate 
 
10.55  Flug über Paris nach Algier ZRHCDG-ALG 
16.10  Ankunft Aéroport d'Alger Houari Boumédiène 
 
Einreiseformalitäten 
Transfer zum Hôtel 
 
19:00  Check-In Hôtel Dar El Ikram*** 
20.00  Abendessen: Couscous sur une toit-terrasse dans la Casbah 
 
Übernachtung  Hôtel Dar El Ikram 
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Do 17. September 2026  «Gründung der Hauptstadt»  
 
09.00  Treffpunkt Hotel Lobby 
 
Minibus dann Stadspaziergang zu Fuss 
 
Wir beginnen unseren ersten Stadtspaziergang bei der Citadelle, dem Symbol von El-Djazaïr El-
Maharoussa durchstreifen die Obere Kasbah und folgen dem römischen decumanus bis zum 
Bab El Jazeera, wo die Phönizier ihre Handelskolonie gründeten. 
Machen einen Abstecher in die Grande mosquée (Dhuhr 12:42), welche auf den Ruinen 
der römischen Stadtmauer errichtet wurde. 
 
Mittagessen Restaurant Barberousse  
14.00  Treffpunkt Place des martyrs, zu Fuss 
 
Am Nachmittag gehen wir zu den Palästen der Unteren Kasbah: Dar el-Souf und am ancien 
Palais d'hiver vorbei zur Dar ‘Aziza, einem der schönsten Paläste von Algier und weiter zum Dar 
Mustapha Pascha, der Le Corbusier zur promenade architecturale inspirierte. Wir schliessen 
unseren Spaziergang in der Mosquée de la Pêcherie ab, einem der wichtigsten Monumental-
bauten der osmanischen Zeit. 
 
Abendessen individuell Algier 
Übernachtung Hôtel Dar El Ikram 
 
 
 
Fr 18. September 2026  «Die französische Kolonialstadt»  
 
09.00 Treffpunkt Hotel Lobby  
 
Stadspaziergang, Metro, zu Fuss 
 
Wir beginnen die Erkundung der französischen Kolonialstadt mit dem ersten städtebaulichen 
Eingriff der Kolonialherren, dem Bâtiment de la Santé. Begeben uns zur Place du ouvernement, 
dem grossen, offenen Paradeplatz, der zum wichtigsten Platz Algiers heranwuchs und weiter 
unter den Arkaden der Maisons à Passages zur Rue de la Lyre, die als gerade Schneise durch 
die Kasbah geschlagen wurde. Dann gehen wir der front de mer entlang, einem anderthalb 
Kilometer langen Balkon an der Meeresfront und gönnen uns eine Pause auf der Terrasse des 
Tantonville. 
 
12.00  Mittagessen, Café Tantonville 
14.00 Treffpunkt  Place Port-Saïd, Stadtspaziergang, Minibus, zu Fuss 
 
Am Nachmittag fahren wir zum Aéro-Habitat, dessen wichtigster Beitrag zweifellos die Wieder-
aufnahme von Le Corbusiers Konzept der machine à habiter ist. Wir nehmen den Aufzug zur 
Ladenstrasse und fragen um Zutritt zu einer Maisonette. Dann gehen wir dem ehemaligen 
Télémly Aquädukt entlang zum Immeuble Pont Burdeau, der ebenfalls unter Einfluss von Le 
Corbusier entstanden ist und machen einen Abstecher beim Immeuble Eugène-Etienne aus der 
gleichen Zeit und folgen dem steil abfallenden Weg zum Jardin de l'université d’Alger. 
 
Abendessen  individuell Algier 
Übernachtung Hôtel Dar El Ikram 
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Sa 19. September 2026 «La lutte du logement und die postkoloniale Stadt»  
 
09.00 Treffpunkt Hotel Lobby 
 
Minibus, Stadspaziergang, zu Fuss 
 
Wir fahren zur Cité Oued Koriche, die während der Französischen Kolonisation ironischerweise 
»Climat de France« genannt wurde. Gehen dem langgezogene gekurvten Gebäude entlang zur 
Place »Les deux cents colonnes« und geniessen die atemberaubende Sicht aufs Meer. Dann 
durchstreifen wir die Sequenz von Terrassen und Plätzen in Diar el-Saada, spazieren weiter 
nach Diar el-Mahçoul »grand confort«, das an das europäische Stadtmodelle mit Glockenturm, 
Platz, Arkaden anknüpft und weiter zum Stadtviertel Diar el-Mahçoul »simple confort«, das zur 
Entstehungszeit der muslimischen Bevölkerung vorbehalten war und das Modell der Kasbah 
aufgreift. 
 
Fahrt mit Minibus zur Université Houari-Boumédiène 
Mittagessen individuell Merguez à el-Harach ou Bab Ezzouar  
 
Wir beginnen unsere Rundfahrt zur Architektur der Demokratischen Volksrepublik Algierien beim 
Ministère des Affaires Etrangères, das die grundlegende Frage nach dem Verhältnis zur 
Tradition und Moderne aufgreift. Fahren weiter zu den ausserirdischen Pyramiden der Université 
Houari-Boumédiène von Oskar Niemeyer, deren Kurven und skulpturale Formen eine bessere 
von Vernunft geleitete Welt repräsentieren. Und lassen den Tag bei der Grosse Moschee von 
Algier ausklingen, die 2020, am Vorabend des Geburtstags des Propheten, eingeweiht wurde. 
 
20.00   Abendessen gemeinsam Restaurant El Djanina, Algier 
Übernachtung Hôtel Dar El Ikram 
 
 
 
So 20. September 2026 «Rückreise»  
 
08:00 Treffpunkt Hotel Lobby (mit Gepäck) 
08:30 ev. Ambassade de Suisse en Algérie (Anfrage läuft)t) 
 
Wir schliessen unsere Reise in der Ambassade de Suisse ab, die sich sich geradezu anbietet, 
über das Fremde und das Eigene zu reflektieren. Für die Résidence lehnen Lütjens 
Padmanabhan Architekt*innen jegliche Form des Orientalismus ab. Ihr Projekt ist eine Antwort 
auf die Chancellerie de l’ambassade von Bakker & Blanc architectes mit ihrer Maschrabiyya-
Fassade und der klaren Volumetrie, die eine dem Standort angemessene Monumentalität, die 
einen ausreichenden Bezug zur mittelalterlichen und arabischen Kunst herstellt. 
 
11.00 Abfahrt  Ambassade de Suisse 
 Transfer zum Flughafen (ca. 0.5 h) 
 
12.00 Check In Aéroport d'Algier Houari Boumédiène  
14:00 Flug über Paris nach Zürich ALG-CDG-ZRH  
 
22.25 Ankunft Zürich Kloten 
 
Zug nach St. Gallen:  
23.23  Abfahrt Flughafen Zürich 
00.22  Ankunft St. Gallen 


